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Kunstschule Liechtenstein 
stellt sich vor 
NENDELN - Am Samstag, den 8. Mai stellt 
sich die Kunstschule Liechtenstein mit ihren 
neuen Räumlichkeiten in Nendeln von 13 
bis 18 Uhr mit einem Tag der offenen Türe 
vor. Alle sind eingeladen, die Kunstschule 
zu besuchen und zu erleben. Ein interessan
tes Rahmenprogramm begleitet die Jahres-
ausstellung. Die Kunstschule Liechtenstein 
hat in Nendeln eine neue Heimstätte! Mit 
den neuen Räumlichkeiten wuchs auch das 
Interesse an den Kursen, die angeboten wer
den. 

Kurse im Bereich Bildung 
Im Bereich Bildung werden Kinder ab 

dem Alter von fünf Jahren genauso unter
richtet wie Jugendliche und Erwachsene. 
Fachkundige Lehrpersonen führen die Kin
der in die Welt der Farben, Formen und 
Strukturen ein. 

Für Jugendliche besteht die Möglichkeit, 
dass sie im Hinblick auf eine berufliche Tä
tigkeit oder die Aufnahme in den Vorkurs 
speziell gefördert werden. 

Erwachsene, die mehr erwarten als die üb
lichen Freizeitkurse, finden an der Kunst
schule Liechtenstein entsprechende Angebo
te. wobei die Kursteilnehmer/-innen nach 
dem jeweiligen Stand ihrer Kenntnisse indi
viduell gefördert werden. 

Neben diesen allgemeinen gestalterischen 
Kursen werden weitere Kurse wie Aktzeich
nen, Fotografie, Gestalten am Computer oder 
Kunstgeschichte angeboten. 

Ausbildung im Vorkurs 
Um in der Schweiz eine gestalterische 

Ausbildung zu erlernen, ist der Vorkurs ver
pflichtend. Seit dem letzten August läuft der 
erste Vorkurs der Kunstschule Liechtenstein 
- mit sichtbarem Erfolg! Man erfährt durch 
die anwesenden Teilnehmer/-innen, was der 
Vorkurs ist und wie er sich an der Kunst
schule Liechtenstein gestaltet. 

Buchpräsentation und 
Pipilotti Rist 

Die Koordinatorin des EU-Projektes «se
hen ist lernbar» unterrichtet an der Kunst
schule Liechtenstein: Ruth Gschwendtner-
Wülfle wird das in Uber zwei Jahren Arbeit 
entstandene Buch mit Bild- und Textteil so
wie zwei CD-Roms zusammen mit Klaus 
Lürzer, Lehrer am Vorkurs und Mitheraus
geber sowie Gestalter des Buches vorstel
len. 

Ein weiterer Höhepunkt am Tag der offe
nen Türe in der Kunstschule Liechtenstein ist 
die Lesung der international tätigen Künstle
rin Pipilotti Rist. Um 16 Uhr wird sie eine 
Lesung halten, welche sie mit Dia- und Vi
deoprojektionen unterstützt. Die Diskus-
sionsrunde von Friedemann Malsch und 
Christiane Meyer-Stoll, beide vom Kunstmu
seum Liechtenstein, mit der Künstlerin unter 
Einbezug der Zuhörer schliesst den Tag der 
offenen Türe. 

Willkommen in der Kunstschule Liechten
stein an der Churcrstrasse 60 in Nendeln. 
Von 13 bis 18 Uhr sind am Tag der offenen 
Tür Arbeiten aus den Kursen zu sehen sowie 
interessante Vorträge zu erleben. 

Weitere Infos sind auch im Internet unter 
www.kunstschule.li zu finden. Kunstschule 

KLANGBILD 
Was Frank Zappa und 
das Klangbild von Hel
mut King miteinander 
zu tun haben und wo es 
zu sehen ist. g g  

BLUESROCK 
Wie es mit dem Blues-
und Rock-Verein wei
tergehen soll und was 
2004 auf dem Pro
gramm steht. 0 g 

BLUESBROTHERS 
Nicht die echten Blues-
brothers-kommen nach 
Mauren - sondern ihre 
Musik wird dort zum 
Besten gegegeben. 3 5  

Weg zur Erkenntnis 
Poetische Bildsprache mit Legend Lin DanceTheatre beim «Bregenzer Frühling» 
BREGENZ - Das international re
nommierte Tanzfestival «Bre
genzer Frühling» zeigt am Frei
tag, 14. und Samstag, 15. Mai 
(jeweils 20 Uhr im Bregenzer 
Festspielhaus) «Hymne an die 
verwelkenden Blumen», getanzt 
vom Legend Lin Dance Theatre. 

»Geröll Hauser 

Die «Hymne» wurde 2000 in Tai
wan uraufgeführt und ist das be
deutendste Werk der Choreografin 
Lee-Chen Lin, der künstlerischen 
Leiterin des Legend Lin Dance 
Theatre. Es ist ein zeremonielles 
Tanzstück, taoistische Volksriten, 
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Elemente der Pekingoper und mo
derner Tanz verdichten sich darin 
zu einer entrückten und poetischen 
Bildsprache mit traumwandlerisch 
verlangsamten Bewegungsmustern. 

Das Universum 
In vier Abschnitte unterteilt, er

zählt das Stück vom Leben in den 
vier Jahreszeiten. Vom Erwachen 
und der Wiedergeburt im Frühling, 
der belebenden wie erschöpfenden 
Hitze des Sommers, der «fading 
away»-Schönheit des Herbstes und 
der eisigen und zur Einkehr for
dernden Kälte des Winters. Die 
«Hymne» kann als ein Schritt auf 
dem Weg zur Erkenntnis des Kreis
laufes der Natur, der gesamten Welt 
und ihren Geschöpfen und dem da-

Oas Tanzfes1ival«Bregenzer Frühling» zeigt am Freitag, 14. und Samstag, 15. Mai (Jeweils 20 Uhr im Bregenzer 
Festspielhaus) «Hymne an die verwelkenden Blumen», getanzt vom Legend Lin Dance Theatre.. 

mit verbundenen Verständnis Uber 
die Funktion des gesamten Univer
sums gesehen werden. Ein wunder
bares Stück, das den Betrachter 
zum Nachdenken darüber anregt, 
sich selbst als ein Teil eines gross
artigen Ganzen zu begreifen. 

Grösste Reinheit 
Nach 20 Jahren Tiitigkeit als Tän

zerin und Gastchoreographin, grün
dete Lee-Chen Ein 1995 das Le
gend Lin Dance Theatre. Die Grün
dung einer eigenen Kompanie zu 

einem solch späten Zeitpunkt ihrer 
Karriere war ein ungewöhnlicher 
Schritt und Folge der Forschungen 
nach den vom Vergessen bedrohten 
Traditionen und Ritualen ihres Hei
matlandes Taiwan, mit denen Lin 
Anfang der 90er Jahre begonnen 
hatte. «Hymne an verwelkende 
Blumen» gilt als ihr bedeutendstes 
Werk. Ihre Chorcograflen sind 
nicht in asiatischer Tracht versteck
te westliche Tänze, es ist eine origi
näre und einzigartige moderne tai-
wanesische Kunstform. Der chine

sische Name der Kompanie «Wo-
ugow» bedeutet «weisses, aus Fa
sern der grössten Reinheit und 
Schönheit gewobenes Tlich mit un
sichtbaren Zeichnungen». «Wo-
ugow» beschreibt in der buddhisti
schen Religion die spirituelle und 
künstlerische Vollendung, die nie 
erreicht, immer nur angestrebt wer
den kann. Kartenvorverkauf: Bre-
genz Tourismus & Stadtmarketing, 
Telefon 0043 5574/4080-0, Mail: 
tourismus@bregenz.at und über 
www.bregenzticket-at. 

Form- und Klangspiele 
«Klangbild» von Helmut King - Vernissage in der Fachhochschule Liechtenstein 

VADUZ - Eine Gitarre ist eine Gl- I i  ^ H "  Ä : F /  
tarre - könnte man meinen. Bei 
der Vernissage «Klangbild» in 
der Fachhochschule, zeigte der 
Künstler Helmut King anlässiieh 
des 10. Todestages von Frank 
Zappa sein «Zappa-Klangbild», 
eine Collage mit einer Fender-
Stratocaster-Gitarre, wie sie 
Zappa auch spielte. 

• Geröll Häuser 

Vergangenen Dezember jährte sich 
der 10, Todestag des amerikani
schen Rockidols Frank Zappa. Das 
Jazzseminar Dornbirn beauftragte 
deshalb den Vorarlberger. Künstler 
und Zappa-Fan Helmut King mit der 
Erstellung eines Klangbilds «Musie 
is the Best», das nun auch an der 
Fachhochschule präsentiert wird. 
Das Klangbild (Helmut King hat al
les bemalt: Die Gitarrenkyriatiden, 
den Kastenboden, die Vorder- und 
Rückseite der Stratocaster Gitarre -
eben alles) wird ergänzt durch die 
Präsentation der «Make off's» sowie 

Vemissageredner Martin M. Rhomberg, der Gitarrist Karl Heinz Bonat, 
der Künstler Helmut King und Dieter Gunz (v. I.) hei der Vernissage 
«Klangbild» In der Fachhochschule. 

durch Skulpturen. Dieter Gunz, Lei
ter des Bereichs Weiterbildung an 
der Fachhochschule, fragte in seiner 
Begrüssung: «Frank Zappa und 

Kunstausstellung? Wie geht das zu
sammen?» Antwort: «Durch ein 
<Klangbild>, ein spezielles Klang
bild, das Musik und Kunst in einer 

einzigartigen Kombination darstellt. 
Heute ist besonders für die Archi
tektur-Studenten ein spezieller Tag. 
Bei Semesterhalbzeit müssen sie ih
re Entwurfsarbeiten Experten vor
stellen. Solche Tage sollen und müs
sen mit einer <After-Work-Party> 
ausklingen.» Dazu wurde der Vor
arlberger Künstler Helmut King und 
der Gitarrist Kari Heinz Bonat aus 
Bregenz, der mit der Stratocaster. 
aus King's-Bild spielte, an die 
Hochschule eingeladen, um das von 
Helmut King gestaltete «Zappa-
Klangbild» in Liechtenstein zu prä
sentieren. Martin M. Rhomberg aus 
Vorarlberg hielt die Vernissagerede: 
«Das Projekt Klangbild soll zwei 
Kunstwelten zu einen' spannenden 
Schlagabtausch bringen. Helmut 
King liebt die Farben, Krokodile, 
den Bodenseeraum, die Indianer, die 
Gemsen und Frank Zappa.» Den 
Abschluß 'der Vernissage gestalte
ten «Zot Off», die Mundartrockband 
aus Liechtenstein mit Roman Ban
zer, Wilfried Marxer und Felix 
Beck. 


